
ZUSAMMENARBEIT IM PROJEKT

„GESUND UNTERWEGS IM STADTQUARTIER“ 

UND BEIM HITZEAKTIONSPLAN

Stadt Mannheim, Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt,

Fachbereich Klima, Natur und Umwelt 

13. März 2026



1. „Gesund unterwegs im Stadtquartier“ (GuSta)
Friederike Baumgart, 

Fachbereich Jugendamt und 
Gesundheitsamt 

2. Hitzeaktionsplan
Luisa Serafimov, 
Fachbereich Klima, Natur und Umwelt

▪ Ziele

▪ Struktur & Projektbeteiligte

▪ Bedeutung

AGENDA
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PROJEKT „GESUND UNTERWEGS IM STADTQUARTIER“ (GUSTA)
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Steckbrief zum Projekt

Projekttitel: Gesund unterwegs im Stadtquartier. Die Lebenswelt von Kindern 

  und Jugendlichen gesünder, vielfältiger und grüner machen.“

Projektlaufzeit: Oktober 2023 – September 2027 

Kooperationspartner: Deutsche Umwelthilfe e. V., 

       Stadt Mannheim, Stadt Singen 

Förderung: GKV-Bündnis für Gesundheit 

  Baden-Württemberg
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Hintergrund

Umweltbelastungen & -ressourcen nicht gleichmäßig verteilt = Mehrfachbelastung in sozial benachteiligten 

Stadtquartieren

• Konzentration gesundheitsrelevanter Umweltbelastungen (Lärm, Luftschadstoffe und Hitze)

• Mangel an gesundheitsbezogenen Umweltressourcen (Stadtgrün, Freiflächen)

→ Gesundheitsfördernde und umweltgerechte Stadtentwicklung ist Querschnittsaufgabe

→ Exemplarisch in Quartier und den Schulen mit Fokus auf die Lebenswelt von Kindern & Jugendlichen

Innenstadt: Westliche Unterstadt
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Ziele im Projekt

→ Am Beispiel der Schulhöfe und des angrenzenden Quartiers 

soll eine gesundheitsfördernde und klimaangepasste 

Stadtentwicklung geplant und umgesetzt werden. 

Health in All Policies (HiAP)

Intensivierung der Kooperation der kommunalen

Akteur:innen zum Querschnittsthema Gesundheit 

und Umwelt

Planung

Entwicklung eines Entwurfsplan für einen 

gesunden und biodiversen Schulhof & 

angrenzendes Quartier

Umsetzung

• Entwicklung eines Maßnahmekatalogs

• Exemplarische Umsetzung von Maßnahmen 

zur Biodiversität, Klimaanpassung, 

Bewegungsförderung
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Struktur & Projektbeteiligte (1)

→ das zentrale, interdisziplinäre Steuerungselement der Stadt Mannheim im Projekt



Peer-Learning-

Austausch 

mit zweiter 

Modellkommune 

(Stadt Singen))
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Struktur & Projektbeteiligte (2)

Bestandsanalyse

▪ Quartiersinventur (kleinräumig)

▪ Quartiersbegehungen (mit Lenkungsgruppe)

▪ Evaluationsbericht (Interviews, Befragungen)

Beteiligung der Zielgruppen

▪ Workshops an den Schulen zum Thema Hitze, 

Mobilität & Bewegung

▪ Partizipativer Planungsprozess für Schulhöfe & 

angrenzendes Quartier

Ableitung von Handlungsempfehlungen

„Praxisforum“: Veranstaltungsreihe zur 

Qualifizierung und Sensibilisierung zum 

Themenspektrum „Gesundheitssensible und 

umweltgerechte Stadtentwicklung“ für Akteure in der 

Kommune

Umsetzung von ersten Maßnahmen

Maßnahmekatalog erstellen

Institutionelle Verankerung  

& neue Synergien
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▪ Bedeutung für Mannheim

→ strategische Ziele des Leitbildes 

durch konkrete Maßnahmen und 

integriertes Handeln der 

Stadtverwaltung erreichen

→ In vielen Bereichen wird der Health-

in-all-Policies-Ansatz bereits 

verfolgt und intergiertes Handeln 

umgesetzt – aber es braucht 

konkrete Vorhaben



HITZEAKTIONSPLAN

9

Zeitraum: 01.01. - 20.08.2025

Messstation innerhalb der Stadt (Schlossgartenstraße)                Messstation außerhalb der Innenstadt (MA-Vogelstang) 

Quelle: https://stadtklimaanalyse-mannheim.de/klimadaten/
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▪ Hitze in Mannheim



INHALTE DES HITZEAKTIONSPLANS

Ziele: 

1. PRÄVENTION HITZEASSOZIIERTER MORBIDITÄT UND MORTALITÄT

2. THERMISCHES WOHLBEFINDEN DER MANNHEIMER BEVÖLKERUNG

3. VERMEIDUNG DER ÜBERLASTUNG DES GESUNDHEITSSYSTEMS

▪ Hitze-Resilienz, Hitzeschutz und Hitzeanpassung 

▪ Zielgruppenorientierung gegenüber hitzevulnerablen, hilflosen Gruppen

▪ Sensibilisierung der Gesamtbevölkerung

▪ Ressortübergreifender Ansatz entsprechend „Health in All Policies“ 

Strategie

▪ Erarbeitung in einem Partizipationsformat

▪ MULTIPLIKATOREN – PRINZIP 

https://mannheim-gemeinsam-gestalten.de/archiv/dialoge/hitzeaktionsplan.html

Derzeit: 

Fortschreibung 

und 

Veröffentlichung 

Hitzeaktionsplan 

2.0

(2021)

(2026)
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Stadtverwaltung

FB 67 Klima, 

Natur, Umwelt

FB 58 Jugend-, 

Gesundheitsamt

Koordinierungsstelle 

Bürgerbeteiligung

Multiplikator*innen

Bürger*innen

Externe Dienstleister

Beteiligungs

workshops

Leitung Dezernat V: Bürger-

service, Klima, Umwelt,

techn. Betriebe

HAP 1.0 

und HAP 

2.0



STRUKTUR UND PROJEKTBETEILIGTE (2)

▪ Analyse der Betroffenheit Mannheims durch den Klimawandel

▪ Prognostizierung des Mannheimer Klimas (v.a. Temperaturen, Hitzetage, 

Tropennächte) für die Zukunft durch Stadtklimaanalyse 

▪ Erfassung der Gesundheitsrisiken durch Hitze

▪ Bürger*innen und Multiplikator*innen Workshops

▪ Identifikation der hitzevulnerablen, hilflosen Gruppen 

▪ Identifikation von geeigneten Maßnahmen in Absprache mit Multiplikator*innen

▪ Vor, während und nach Hitzeperioden regelmäßiger Austausch mit 

Multiplikator*innen

▪ Regelmäßige Evaluation und Verstetigung des Hitzeaktionsplans
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BEDEUTUNG FÜR MANNHEIM
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→ strategische Ziele des Leitbildes durch 

konkrete Maßnahmen und integriertes 

Handeln der Stadtverwaltung erreichen

→ Health-in-all-Policies-Ansatz

→ Beitrag des Hitzeaktionsplans zu Leitbild 6: 

Umweltbewusst handeln, Klimaneutralität 

erreichen



▪ Broschüre mit 

▪ Postkarten 

▪ Plakate

▪ Karte der Kühlen Orte

▪ Hitzevideos

▪ Hitzerallye

▪ Fächer und UV-Perlen

▪ Trinkbrunnenausbau

▪ Öffentlichkeitsarbeit und Events

INFORMATIONSMATERIALIEN UND MAßNAHMEN
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www.mannheim.de/hitzeschutz



KONTAKT
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▪ „Gesund unterwegs im Stadtquartier“ (GuSta)

Friederike Baumgart

Projektkoordination GuSta

Stadt Mannheim, Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt 

E-Mail: Friederike.Baumgart@mannheim.de 

Homepage: www.mannheim.de/gusta 

▪ Hitzeaktionsplan

Luisa Serafimov

Koordination Hitzeaktionsplan

Stadt Mannheim, Fachbereich Klima, Natur, Umwelt 

E-Mail: Luisa.Serafimov@mannheim.de 

Homepage: https://www.mannheim.de/sites/default/files/2022-09/mannheimer_hitzaktionsplan_0.pdf 

 https://www.mannheim.de/de/service-bieten/hitzeschutz 
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